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Donnerstag, 16.02.23: 

 

Wir treffen uns als Reisegruppe in unserem kleinen Hotel am Stadtrand von Oldenburg. 

Nach einem kurzen Spaziergang kommen wir in einem Restaurant an, wo wir mit 

gutbürgerlicher norddeutscher Küche verwöhnt werden. Beim Essen lernen wir uns ein 

wenig kennen und besprechen den Ablauf der bevorstehenden Tage.  

 

Freitag, 17.02.23: 

 

Die Wetteraussichten für den Tag verheißen nichts Gutes: Wind und Regen – norddeutscher 

Winter. Wir machen das Beste draus. Ein Stopp am Moorhauser Polder bietet Gelegenheit, 

viele Gänse, darunter Bläss- und Weißwangengänse, zu beobachten. Auch verschiedene 

Entenarten halten sich auf diesen überfluteten Wiesen auf. Ein Trupp Kiebitze überfliegt das 

Gebiet. Höhepunkt aber ist die Beobachtung eines jagenden Seeadlers. Es weht eine steife 

Brise, die es schwer macht, die Ferngläser ruhig zu halten. Ein weiterer Stopp im Offenland 

beschert uns trotzdem schöne Beobachtungen von Kornweihen. Auch überfliegende 

Kraniche werden festgestellt. Nach einer Kaffeepause geht es weiter durchs Südoldenburger 

Land bis an den Rand des Vehnemoors. Dort können wir einen größeren Trupp Kraniche bei 

der Nahrungssuche beobachten. Unser nächster Trupp ist die Thülsfelder Talsperre. Zum 

Glück hat der Regen inzwischen aufgehört und der Wind etwas nachgelassen. Auf dem See 

tummeln sich Enten und Möwen. Mittelmeermöwen werden bestimmt und ein paar 



Gänsesäger entdeckt. Ein ganz besonderes Highlight stellt die Beobachtung eines Eisvogels 

dar, der minutenlang auf einem Ast sitzt und bemüht ist, sich einen gefangenen Fisch so 

schnabelgerecht zurecht zu legen., dass er ihn auch schlucken kann. Schließlich gelingt es 

dem Vogel und wir treten zufrieden unsere Rückreise an. Am Abend essen wir griechisch 

und stoßen mit Ouzo an. 
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Samstag, 18.02.23: 

 

Heute geht es an die Küste. Der Wind ist zwar abgeflaut, doch begleiten uns Regenschauer 

durch den Tag. Auf feuchten Wiesen sehen wir viele Weißwangen- und Blässgänse. An 

einigen „Pütten“ gibt es Vielzahl von Entenarten, darunter Löffel-, Pfeif- und Tafelenten. 

Höhepunkt ist für viele die Sichtung von 3 Zwergsägern. Im Wattenmeer bei Dangast lassen 

sich Brachvögel und Rotschenkel beobachten. Alpenstrandläufer fliegen in der Ferne vorbei 

und einige Spießenten können bestimmt werden. Bei einem Kaffeestopp wärmen wir uns auf, 

bevor es der Küste entlang weiter bis Schillig geht. Dort beobachten wir unter anderem 

Ringelgänse und einige weitere Arten.  Anschließend fahren wir zurück nach Oldenburg. 

Dort erwartet uns eine sehr kurzweilige und interessante Stadtführung. Den Abschluss des 

Tages bildet das gemeinsame Abendessen in einem sehr urtümlichen Ammerländer 

Restaurant. Im Anschluss daran machen wir noch einen kurzen Stopp im nahegelegenen 

Brutgebiet eines Steinkauzes. Und tatsächlich: Ein paar Mal hören wir den Vogel rufen. 

Danach geht´s ins warme Bett. 
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Sonntag, 19.02.23: 

 

Am letzten Tag unserer Reise begrüßt uns blauer Himmel. Wir machen einen 

Beobachtungsgang durch den Wald am Ufer des Zwischenahner Meers bei Dreibergen. Das 

schöne Wetter lockt viele Singvögel raus. Überall singt es und piept es. Ein Hauch von 

Frühling liegt in der Luft. Uns gelingen Beobachtungen vom Mittelspecht, von 

Erlenzeisigen, verschiedenen Meisen, Gartenbaumläufern, diversen Finkenvögeln und mehr. 

Auf dem See lassen sich Haubentaucher und auch ein paar Pfeifenten beobachten. 

Wir schließen die Reise in einem traditionellen Restaurant am Seeufer ab. 

Auch wenn die Wetterbedingungen nicht optimal waren, es war eine schöne Reise in netter 

Gruppenatmosphäre. 
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Artenliste: 

Zwergtaucher 

Haubentaucher 

Kormoran 

 

Silberreiher 

Graureiher 

Weißstorch 

 

Höckerschwan 

Blässgans 

Graugans 

Nilgans 

Weißwangengans 

Ringelgans 

Brandgans 

Pfeifente 

Krickente 

Stockente 

Tafelente 

Reiherente 

Schnatterente 

Löffelente 

Spießente 

Zwergsäger 



Gänsesäger 

 

Seeadler 

Kornweihe 

Mäusebussard 

Turmfalke 

 

Jagdfasan 

Teichhuhn 

Blässhuhn 

 

Kiebitz 

Brachvogel 

Rotschenkel 

Austernfischer 

Alpenstrandläufer 

Steinwälzer 

 

Lachmöwe 

Sturmmöwe 

Mantelmöwe 

Silbermöwe 

Mittelmeermöwe 

 

Ringeltaube 

Hohltaube 

Straßentaube 

 

Steinkauz 

Buntspecht 

Mittelspecht 

Eisvogel 

 

Bachstelze 

Zaunkönig 

Rotkehlchen 

Heckenbraunelle 

Wintergoldhähnchen 

Amsel 

Sumpfmeise 

Blaumeise 

Kohlmeise 

 

Elster 

Eichelhäher 

Dohle 

Rabenkrähe 

Saatkrähe 

Kolkrabe 

 

Star 



Buchfink 

Grünfink 

Gimpel 

Stieglitz 

Erlenzeisig 

Rohrammer 

Haussperling 

 

Feldhase 

Reh 
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